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Aktuelles

Verbandsgemeinde Weida-Land -
Öffnungszeiten
Verwaltungsgebäude Nemsdorf-Göhrendorf und
Außenstelle Schraplau

Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Postanschrift: Verbandsgemeinde Weida-Land
Hauptstraße 43
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Fördermittel für Breitbandausbau
für die Ortsteile Döcklitz und Kuckenburg und die
Gemeinde Steigra bewilligt!
Nach erfolgreicher Ausschreibung zum Breitbandausbau in der
Gemeinde Steigra einschließlich aller Ortsteile und der Gemein-
de Obhausen für die Ortsteile Döcklitz und Kuckenburg sind nun
die Fördermittel vom Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd bewilligt worden.
Das bedeutet, dass bis Ende Oktober 2014 die Bürgerinnen und
Bürger dieser Orte in den Genuss von schnellem Internet der
Deutschen Telekom kommen werden.
Die Geschwindigkeit der Datenübertragung per Leitung wird je
nach Entfernung zum Schaltgehäuse bis zu 50.000 Kilobits pro
Sekunde im Download erreichen. Dazu werden Kooperationsver-
träge zwischen den Gemeinden und der Deutschen Telekom ge-
schlossen.
Die Gemeinde Steigra beteiligt sich am Breitbandausbau an den
Gesamtkosten mit 12,5 %, d.h. mit einem Eigenanteil in Höhe
von 50.846,69 Euro.
Die anteiligen Kosten für die Gemeinde Obhausen betragen bei
gleichem Prozentsatz 22.905,77 Euro. Im nächsten Stadt- und
Landboten wird über den weiteren Fortgang in Sachen Breitband
in den betroffenen Orten informiert.

Verena Buchheim
Breitbandbeauftragte

Umweltkalender für 2014
Der Umweltkalender für 2014 erscheint mit der Ausgabe des
heutigen Stadt- und Land-Boten.
Der Kalender beinhaltet wie gewohnt alle relevanten Termine
und Informationen rund um die Abfallentsorgung.

Auch ist in diesem Kalender nachzulesen, was wo zu entsorgen ist.

Wenn sich jeder Bürger daran hält, dann dürfte es nicht mehr zu
solch unschönen Anblicken kommen, wie es kürzlich erst wieder
am Containerplatz in der Gemeinde Obhausen zu sehen war.
Unvernünftige Zeitgenossen entledigen sich hier konsequent von
artfremden Gegenständen, die nicht in die Glascontainer
gehören. So werden hier immer wieder Glasscheiben, Lampen-
schirme, Lumpen, Porzellan und weitere Dinge abgeladen. Die
Mitarbeiter des Bauhofes müssen dann natürlich die Entsorgung
auf Kosten der Gemeinde übernehmen.
Helfen Sie mit, dass solche Anblicke auch in den anderen Ge-
meinden nicht unsere Ortsbilder prägen.
Hinweise zu solchen Entsorgungsmuffeln nimmt auch das Ord-
nungsamt gern entgegen.

Wer keinen Kalender erhalten hat, kann sich in den Verwaltungs-
gebäuden Nemsdorf und Schraplau melden.

Redaktion

Achtung, Achtung!!!
Am Freitag, dem 27. Dezember 2013

sind die Verwaltungsgebäude

Nemsdorf-Göhrendorf, Schraplau

und das Bürgerbüro Farnstädt

geschlossen!

Das Einwohnermeldeamt der Außenstelle
Schraplau ist vom 27.12.2013 bis einschließlich
03.01.2014 geschlossen.
Bei Bedarf nutzen Sie das Einwohnermeldeamt im
Verwaltungsgebäude Nemsdorf-Göhrendorf zu o. g.
Öffnungszeiten.

Information zum Winterdienst
Die Winterdienste der Verbandsgemeinde Weida-Land und de-
ren beauftragten Firmen sind für die bevorstehende Jahreszeit
gerüstet.
Es wird jedoch dringend an alle Bürger appelliert, ihre Autos
nach Möglichkeit nicht im Straßenbereich zu parken. Besonders
in kleineren Siedlungsstraßen ist das Schneeräumen oft nur er-
schwert oder gar nicht möglich, weil parkende Autos die Durch-
fahrt behindert.
Um mögliche Beschädigungen auszuschließen, sind die Fahrer
der Räumfahrzeuge in diesen Straßen gezwungen, die Weiter-
fahrt abzubrechen. Leidtragende sind dann die Menschen, die be-
sonders auf geräumte Straßen und Wege angewiesen sind: Senio-
ren, Behinderte und Kinder.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch an die Räum- und
Streupflicht der Grundstückseigentümer auf den Gehwegen ent-
lang der Grundstücke hinweisen.

Fundsache
Am Sonntag, den 08.12.2013 wurde im Bach der Goethestraße Obhausen ein Fahrrad gefunden. Wer es vermisst, meldet sich
bitte unter: Verbandsgemeinde Weida-Land, Außenstelle Schraplau, Marktstraße 25, Ordnungsamt, Zimmer 9.
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Das Bauamt informiert –
Baumaßnahmen 2013
Neben den laufenden Instandsetzungs-, Reparatur-, Wartungs- und Baumpflegearbeiten wurden viele Investitionen und Renovierun-
gen durchgeführt wie z. B.

Gesamtkosten
Grundschule
Renovierung eines Klassenraumes 2.000,- EUR

Renovierung des Hortbereiches 9.000,- EUR

Sanitärraum neu Kita Barnstädt

Überdachung Kita Barnstädt Neuer Hortbereich

Gemeinde Barnstädt
Gesamtkosten

Kita
Überdachung einer Mal- und Zeichenfläche 13.150,- EUR
(Zimmerer-, Pflaster- und Dachklempnerarbeiten)

Grundhafte Renovierung der Sanitäranlagen 46.800,- EUR
Sanitärinstallation und Ausstattung Sanitäranlagen
(Tischler-, Fliesenleger-, Trockenbau-,
Sanitär-, Elektroarbeiten)
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Grundschule, Sportplatz
Grundhafte Erneuerung der Weitsprunganlage 28.900,- EUR
und Laufbahn (Metallbau-, und Tiefbauarbeiten)

Lieferung einer Fertigteilgarage 6.300,- EUR
(Fundamente, Ertüchtigung Zufahrt, Garage)

Erneuerung des Profilbauglases am Südgiebel 23.850,- EUR
der Turnhalle

fertige Laufbahn

Straßen, Gehwege, Plätze
Grundhafte Erneuerung Gehweg Scherrne 30.750,- EUR
(Tiefbau, Pflasterarbeiten)

Grundhafte Erneuerung Gehweg Baumanger, Kita 33.900,- EUR
(Tiefbau, Pflasterarbeiten)

Zaunanlage Spielplatz an der Raiffeisenbank 4.200,- EUR
(Metallbauarbeiten)

Gebäude
Baumanger – Erneuerung der Dachrinne 2.650,- EUR

Gehweg Scherrne Erneuerung Dachrinne Baumanger

Gehweg Baumanger

Gehweg Baumanger
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Gemeinde Farnstädt
Gesamtkosten

Kita
Erwerb einer Wickelkommode 4.000,- EUR

Ausstattung mit Insektenschutzgittern 1.500,- EUR

Renovierung eines Gruppenraumes, 14.000,- EUR
des Windfanges, des Waschraumes und
2 Garderobenräume

Grundschule
Grundhafte Renovierung Klassenraum 12.200,- EUR
inkl. Möbel und Tafel

Renovierung der Garderobe 2.000,- EUR

Sportlerheim Alberstedt
Erneuerung der Kegelstellmaschine 7.000,- EUR

Straßenbeleuchtung
Erweiterung der Straßenbeleuchtung 6.200,- EUR
Thomas-Müntzer-Siedlung

Ausblick auf 2014:
Für weitere Um- und Ausbaumaßnahmen in der Grundschule
wurden bereits im Jahr 2013 in den Haushaltsplan der Gemeinde
182.500,00 Euro eingestellt - vorgesehene Realisierung
Winter/Frühjahr 2014.

Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf
Gesamtkosten

Kita
Gruppenraumerweiterung 28.000,- EUR
(Roh- und Ausbau, Heizungsinstallation,
Elektroinstallation, Tischlerarbeiten, Malergewerk)

Außenbereich, Geländeerweiterung, Gehweg 23.500,- EUR
(Umzäunung, grundhafter Gehwegausbau,
Errichtung Floorballfläche)

Renovierung Garderobe und Windfang 1.500,- EUR
Spendengelder
(Elektroinstallation) 900,- EUR

Grundschule Farnstädt

Geländeerweiterung Kita

Gehwegbau Friedenseiche
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Renovierung Treppenhaus Hauptstraße 73

Oberflächenbefestigung FZ Esperstedt

Platzgestaltung Goethestraße Obhausen

Straßenbeleuchtung in der Pestalozzistraße Obhausen

Gemeindliche Wohnungen
Renovierungsarbeiten Hauptstraße 73 20.000,- EUR
(Trockenbau-, Elektro-, Tischler- und Malerarbeiten)

Verwaltungsgebäude Nemsdorf
Neue Eingangstür 4.000,- EUR
(Tischlerarbeiten)

Gemeinde Obhausen
Gesamtkosten

Kita Obhausen
Erwerb einer Wickelkommode 2.000,- EUR

Renovierung eines Gruppenraumes 7.000,- EUR

Erneuerung der Unterverteilungen 2.800,- EUR

Kita Esperstedt
Grundhafte Renovierung der Personaltoilette 2.500,- EUR

Straßenbeleuchtung
Straßenbeleuchtung in der Pestalozzistraße 6.800,- EUR

Straßen, Gehwege, Plätze
Platzbefestigung Freizeitzentrum Esperstedt 3.500,- EUR

Platzgestaltung Goethestraße / Ecke Schäfergasse 16.000,- EUR

Ausblick auf 2014:
Die finanziellen Mittel für folgende Baumaßnahmen wurden be-
reits in den Haushaltplan der Gemeinde 2013 eingestellt – hier
liegen bereits Fördermittelbescheide vom Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd in Weißenfels vor:

1. Erneuerung der Gehwege und Straßenbeleuchtung in der
Bahnhofstraße im Ortsteil Esperstedt
Gesamtkosten: 322.972,72 Euro – Fördermittel: 161.584,36 Euro
– Eigenmittel der Gemeinde: 161.388,36 Euro
Realisierung: Frühjahr 2014

2. Grundhafter Ausbau des nördlichen Gehweges Hallesche
Straße 11 – 36 in Obhausen
Gesamtkosten: 136.650,14 Euro – Fördermittel: 73.437,93 Euro
– Eigenmittel der Gemeinde: 63.212,21 Euro
Realisierung: Frühjahr 2014

3. Grundhafter Ausbau der Gehwege Hallesche Straße, Nordsei-
te: Dr. Külz Str. Nr. 8 und Mobau, Südseite: Bleichplatz und
Friedrich-Engels-Straße
Gesamtkosten: 77.307,99 Euro –Fördermittel: 42.056,37 Euro
– Eigenmittel der Gemeinde: 35.251,62 Euro
Realisierung Frühjahr 2014

4. Breitbandausbau in den Ortsteilen Döcklitz und Kuckenburg –
Gesamtkosten: 172.510,00 Euro – Fördermittel: 149.604,23 Euro
– Eigenanteil der Gemeinde: 22.905,77 Euro
Realisierung: im Jahr 2014
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Stadt Schraplau
Gesamtkosten

Kita
Grundhafte Renovierung der Personaltoilette 3.500,- EUR

Straßenbeleuchtung
Errichtung einer Zählersäule als Festplatzverteiler 1.900,- EUR
für Schrappelmarkt

Ausblick auf 2014:
Für die Baumaßnahme – Sanierung der Brücke über die Weida
(hinter der Kita) – liegt bereits der Fördermittelbescheid vom Amt
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd in Weißen-
fels vor. Die finanziellen Mittel für diese Baumaßnahme wurden
bereits in den Haushaltsplan der Stadt Schraplau 2013 eingestellt.

Gesamtkosten: 149.866,22 Euro – Fördermittel: 69.355,00 Euro –
Eigenmittel: 80.511,22 Euro
Realisierung: Frühjahr 2014

Gemeinde Steigra
Gesamtkosten

Kita Steigra
Renovierung eines Gruppenraumes 4.100,- EUR

Feldwege
Ausbau zweier Feldwege als Betonspurbahn im Zuge des
Flurbereinigungsverfahrens über die Teilnehmergemeinschaft
Ausblick auf 2014:

Die finanziellen Mittel für folgende Baumaßnahmen wurden be-
reits in den Haushaltplan der Gemeinde 2013 eingestellt – hier
liegen bereits Fördermittelbescheide vom Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd in Weißenfels vor:

1. Ausbau des Feldweges zu den Hahnenbergen als Bestandteil
des St. Jacobus-Pilgerweges
Gesamtkosten: 114.997,32 Euro – Fördermittel: 45.971,56 Euro
– Eigenmittel: 69.025,76 Euro
Realisierung: Frühjahr 2014

2. Breitbandausbau in der Gemeinde Steigra (Steigra, Kalzen-
dorf, Jüdendorf, Albersroda, Schnellroda)
Gesamtkosten: 390.465,43 Euro – Fördermittel: 339.618,74 Euro
– Eigenanteil der Gemeinde: 50.846,69 Euro
Realisierung: 2014

Lehrgang zur Fischerprüfung im Saalekreis

Termin Fischerprüfung: 26.04.2014

Ab sofort können sich wieder Interessenten für den Lehrgang zur
Fischerprüfung bei nachfolgender Adresse anmelden.

Dietrich Umpfenbach
Röblinger Str. 43, 06279 Farnstädt

Anmeldungen werden ab sofort unter oben stehender Adresse per
E-Mail: avfarnstaedt@gmx.de oder

Tel.: 03 47 76 / 9 02 67
Funk: 01 51 / 56 92 25 03
Fax: 03 47 76 / 9 02 68

entgegengenommen. (Bitte nach 18.00 Uhr)

Lehrgangsort: Anglertreff des Anglerverein
„Weitzschkerbach“ Farnstädt e. V.,
06279 Farnstädt, Röblinger Str. 1,
(Gewerbegebiet Schielschke)

Schulungstage sind der 05.04., 06.04., 12.04., 13.04., 19.04., und
20.04.2014 jeweils 08.00 bis 14.00 Uhr.
Die Anmeldung bei der Unteren Fischereibehörde, Domplatz 2,
06217 Merseburg kann ebenfalls ab sofort erfolgen. Anmelde-
schluss ist der 28.03.2014!!!!
Spätere Meldungen können aus organisatorischen Gründen nicht
berücksichtigt werden!

Auch ein Lehrgang für Jugend - & Friedfischfischerprüfung wird
angeboten (freiwillige Teilnahme, keine Pflicht). Letzte Anmel-
dung zum Lehrgang 22. Februar 2014.
Termin für den Lehrgang 08. und 09.03.2014
Prüfungstermine für JFP & FFFPR sind je der 15.03.2014 in Mer-
seburg, Sporthalle Dürerschule, in der Zeit von 08.00 – 12.30
Uhr.
Lernmaterial für die JFP & FFFPR kann gegen Entgeld bei oben
genannter Adresse ab 01.12.2013 erworben werden.

Änderungen vorbehalten!!

D. Umpfenbach
Lehrgangsleiter

Feldwegebau Jüdendorf

Feldwegebau Schnellroda / Kalzendorf
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Achtung!
Beide Kleiderkammern sind

vom 23. Dezember 2013

bis 06. Januar 2014
geschlossen

Der DRK Ortsverein Kalzendorf
sagt allen Blutspendern herzlichen Dank.

Der letzte Blutspendetermin dieses Jahres in Steigra findet
am Freitag, dem 20. Dezember 2013, im Agrarunternehmen
Steigra, Wirtschaftsstraße 1, statt.

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu. Herzlichen Dank für Ihre
Blutspende. Auch Danken wir allen Helfern und Sponsoren, die
uns in diesem Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben. Wir wün-
schen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein gesundes, friedliches und erfolgreiches neues Jahr.

Zum Fest

Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,

sage Dank und nimm es hin,
ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt,
doch vor allen Dingen;

Das, worum Du Dich bemühst,
möge Dir gelingen!

(W. Busch )

R. Wrede
Vors. DRK OV Kalzendorf

Seniorentreff Schraplau
Am Donnerstag, dem 19. Dezember 2013
findet ab 14.00 Uhr die Weihnachtsfeier in
den Räumen der Bibliothek der Grundschu-
le Schraplau statt.

Der Seniorentreff Schraplau und die Bibliothek sind vom
23.12.2013 – 06.01.2014 geschlossen.

Der Heimat- und Kulturverein
Alberstedt e.V.
lädt am 24.12.2013 um 16.00 Uhr alle Alberstedter und Ihre Gä-
ste zum modernen Weihnachtsmärchen in unserer alten Kir-
che ein.

Kleiderkammern
In den Kleiderkammern Obhausen und Schraplau wird zur Zeit
dringend Winterbekleidung aller Art benötigt. Gut erhaltene
Kleidungsstücke für Erwachsene und Kinder sowie Spielzeug
oder Hausrat können gern abgegeben werden.

Öffnungszeiten der Kleiderkammer Obhausen
(Kleiderkammer Obhausen, Pfarrgasse 17)

Montag 08.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag 08.00 Uhr – 15.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 Uhr – 15.00 Uhr
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Kleiderkammer Schraplau
(Schulstraße 1, 06279 Schraplau)

Montag: 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag: 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 08.00 Uhr – 14.00 Uhr

Ankündigung weiterer Termine und Veranstaltungen

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten

unserer Verbandsgemeinde

ist am 30. Dezember 2013!

Fax 034774 / 439-33 • E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Achtung Blutspende!

Freitag, den 20. Dezember 2013
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in Steigra
Agrarunternehmen Steigra e.G.

Montag, den 30. Dezember 2013
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Nemsdorf-Göhrendorf
Verwaltungsgebäude Nemsdorf, Haupstr. 43

(ehemalige Schule)
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Übernachtungsmöglichkeiten durch Privatquartiere für eine
Nacht abgesichert werden. Die anfänglichen Bedenken erwiesen
sich als unbegründet. Fast alle der Befragten gaben ihre Zusage,
Schlafgäste zu beherbergen. Somit konnte die Verpflichtung der
Thüringer Sängerknaben perfekt gemacht werden.
Allen Herbergsmüttern und –vätern schon an dieser Stelle ein
erstes, großes Dankeschön für ihre Bereitschaft!
Des Weiteren ist der Förderverein gegenwärtig in Verhandlung,
mit einem allseits bekannten Organisten für die Durchführung ei-
nes Orgelkonzerts. Nach gegenwärtigem Stand findet dieses am
5. Juli 2014 ebenfalls 19.00 Uhr in der Barnstädter Sankt Wenzel
Kirche statt.

G. Schmidt

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 08.12. 09.00 Uhr
Heiliger Abend 24.12. 15.30 Uhr
2. Weihnachtstag 26.12. 09.00 Uhr
Sonntag 05.01. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 08.12. 10.30 Uhr
Heiliger Abend 24.12. 16.30 Uhr
2. Weihnachtstag 26.12. 09.00 Uhr
Sonntag 12.01. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Steigra
Heiliger Abend 24.12. 16.30 Uhr mit Krippenspiel

Gottesdienst in Kalzendorf
Heiliger Abend 24.12. 15.30 Uhr mit Krippenspiel

Gottesdienst in Farnstädt
Heiliger Abend 24.12. 18.00 Uhr mit Krippenspiel
2. Weihnachtstag 26.12. 10.00 Uhr
Dienstag 31.12. 14.00 Uhr
Sonntag 12.01. 10.00 Uhr

Gottesdienst in Schraplau
Heiliger Abend 24.12. 14.30 Uhr mit Krippenspiel

Gottesdienst in Esperstedt
Heiliger Abend 24.12. 16.30 Uhr mit Krippenspiel
Mittwoch 08.01. 14.00 Uhr Gemeindenachmittag

Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 15.12. 14.00 Uhr Adventsfeier mit Einfüh-

rung der Kirchenältesten
Sonntag 15.12. 16.00 Uhr Adventskonzert

mit K. Busse
2. Weihnachtstag 26.12. 10.30 Uhr
Dienstag 31.12. 16.30 Uhr Silvestergottesdienst

Gottesdienst in Göhritz
Heiliger Abend 24.12. 15.00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel

Gottesdienst in Göhrendorf
Heiliger Abend 24.12. 16.30 Uhr Christvesper

Christmette am Heiligen Abend
in Esperstedt
Am Heiligen Abend um 16.30 Uhr laden die Kirchengemeinde
Esperstedt und der Förderverein Dorfkirche Esperstedt e. V. zur
Christmette in die Dorfkirche Skt. Petri ein.
Der Gottesdienst wird gehalten vom Probst Schneide aus Halle.
Einige Kinder aus Esperstedt und Kuckenburg führen auch in die-
sem Jahr ein Krippenspiel auf.

Kirchengemeinde Esperstedt
Förderverein Dorfkirche Esperstedt e.V.

Weihnachtsbaumverbrennen in Farnstädt
am 10. Januar 2014, ab 17:00 Uhr

auf dem Platz vor der Feuerwehr

Wer seinen Weihnachtsbaum mitbringt, bekommt einen Glüh-
wein gratis!

Für Speisen und Getränke sorgt der Feuerwehrverein.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünschen Ih-
nen die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Farnstädt.

Hundesportverein Obhausen e.V.
lädt ein zum alljährlichen

Weihnachtsbaumverbrennen

auf dem Hundesportplatz in Obhausen
am 11. Januar 2014 um 15.00 Uhr

Mit Tombola! Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
Die Weihnachtsbäume werden am 11.01.2014 ab 10.00 Uhr ab-
geholt – bitte an den Straßenrand legen.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr wünschen
Ihnen

die Mitglieder
des Hundesportvereins Obhausen.

Thüringer Sängerknaben in Barnstädt
Im Juli des kommenden Jahres 2014 feiert Barnstädt das 1125-
jährige Jubiläum seiner Ersterwähnung im Hersfelder Zehntver-
zeichnis. Anlässlich dieses Ereignisses wird den Einwohnern des
Ortes sowie der näheren und ferneren Umgebung ein reichhalti-
ges und abwechslungsreiches Festprogramm geboten. Dazu trägt
auch der Förderverein für Kultur und Denkmalpflege sein Scherf-
lein bei. So konnten die Thüringer Sängerknaben für ein Konzert
am 19. Juli 2014, um 19.00 Uhr im „Barnstädter Dom“, d. h.
Sankt Wenzel Kirche, gewonnen werden. Der Chor, bestehend
aus 45 Sängern im Alter von 8 bis 20 Jahren und vier Erwachse-
nen, startet mit diesem Konzert seine Sommertournee durch
Deutschlands Norden. Da die Weiterreise des Chores bereits am
frühen Vormittag des folgenden Tages erfolgt, mussten rund 50
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Spielansetzungen des
Schraplauer SV – Abt. Handball
Samstag, 19.01.2014
11.45 Uhr TSV 93 Großkorbetha – Schraplauer SV
(W.Giersch SH Großkorbetha, Schillerstraße 10, 06688 Großkorbetha)

20 Jahre Budoverein Kushanku
Am 7. Dezember 2013 feierte der Budoverein Kushan-
ku sein 20-jähriges Bestehen mit einer rauschenden Par-
ty im „Gasthof Zahn“ in Stedten. Mit rund 80 Gästen
war die Feier dem Anlass entsprechend auch gut besucht.
Mehrere Mitglieder, Partner und Förderer des Vereins, wurden durch
den Vorstand ausgezeichnet.
Auch der Geschäftsführer des Kreissportbundes Mansfeld-Südharz, Ul-
rich Königshausen, ließ es sich nicht nehmen, auf einem kurzen Zwi-
schenstopp, die Glückwünsche des KSB zu unterbreiten. Trotz diverser
anderer Verpflichtungen an diesem Tag. Er kam auch nicht mit leeren
Händen. Einerseits überreichte er eine finanzielle Unterstützung für den
Verein und anderseits zeichnete er Nico Wollstein für sein Engagement
in seiner Trainer-Tätigkeit mit der Ehrennadel des Landessportbundes
Sachsen-Anhalt in Bronze aus. Helge Weiselowski wurde für seine Ver-
dienste um den Verein, den er selbst mitbegründete, mit der Ehrennadel
des Landessportbundes Sachsen-Anhalt in Gold ausgezeichnet. Eine
würdige Geste des LSB für ehrenamtliche Tätigkeit.
Der Vorstand des Vereins dankt allen Mitgliedern, Eltern, Förderern,
Partnern und Sponsoren, der Stadt Schraplau und der Gemeinde Röb-
lingen am See für die Treue und Unterstützung. Wir wünschen allen ein
paar ruhige besinnliche Festtage, damit wir im Januar wieder neu erfol-
greich durchstarten können.

Sportliche Aktivitäten

Gottesdienst in Nemsdorf
Heiliger Abend 24.12. 17.30 Uhr Christvesper
Sonntag 05.01. 14.00 Uhr Neujahrsgottesdienst

Gottesdienst in Obhausen
Heiliger Abend 24.12. 17.30 Uhr Christvesper mit dem

Regionalbischof
Dr. Johann Schneider
in der St. Petri Kirche

Heiliger Abend 24.12. 23.30 Uhr Christmette
St. Petri Kirche

2. Weihnachtstag 26.12. 09.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus
Dienstag 31.12. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl im Pfarrhaus
Montag 06.01. 14.00 Uhr Familiengottesdienst

im Pfarrhaus
Sonntag 12.01. 09.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus

Katholische Pfarrgemeinde
Gottesdienst in Querfurt (Kirche Johannes-Schlaf-Straße 6)
Sonntag 22.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag 24.12. 22.00 Uhr Christmette

für alle Gemeinden
Donnerstag 26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 29.12. 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 01.01. 10.00 Uhr Hl. Messe
Samstag 04.01. 17.00 Uhr Hl. Messe
Montag 06.01. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 12.01. 09.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Röblingen (Kirche Alberstedter Straße 2)
Sonntag 22.12. 10.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag 24.12. 16.00 Uhr Kinderchristvesper

für alle Gemeinden
Mittwoch 25.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst

für alle Gemeinden
Donnerstag 26.12. 10.30 Uhr Hl. Messe
Samstag 28.12. 17.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag 31.12. 17.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 05.01. 09.00 Uhr Hl. Messe
Montag 06.01. 10.30 Uhr Hl. Messe,

Kindergottesdienst
Sonntag 12.01. 10.30 Uhr Hl. Messe

Farnstädt/Kalzendorf
Sonntag 06.01. ab 08.30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Freitag 20.12. 15.30 – 16.30 Uhr in Querfurt

(Pfr. Schwenke)
Samstag 21.12. 16.30 – 16.45 Uhr in Nebra

Gruppenzusammenkünfte
Kleinkindstunde um 15.00 Uhr in Röblingen am 15.01.
Religionsunterricht Vorschule und 1. Kl. um 15.30 Uhr
in Querfurt am 10.01.; 24.01.
Religionsunterricht 3.-4. Kl. um 09.00 Uhr
in Röblingen am 11.01.; 25.01.
Religionsunterricht 5.-7. Kl. um 18.00 Uhr
in Querfurt am 10.01.; 24.01.
Messdienerstunde um 11.00 Uhr in Röblingen am 11.01.; 25.01.
Jugendstunde/Firmvorbereitung um 18.30 Uhr
in Röblingen am Mittwoch

Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Frauenkreis um 19.30 Uhr am 07.01. in Röblingen
Neuer Jüngerer Frauenkreis um 20.00 Uhr
in Röblingen am 21.01.
Kreis Wilde Hilde um 09.00 Uhr in Nebra am 16.01.
Älterer Frauenkreis in Querfurt nach Absprache
Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr am 13.01.
Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am 09.01.
Kirchenchor in Röblingen um 20.00 Uhr am 14.01.; 28.01.

Besondere Termine
05.01. um 10.30 Uhr Aussendung der Sternsinger in Nebra
12.01. um 17.00 Uhr Neujahrskonzert und -empfang

in Röblingen
18.01. um 17.00 Uhr Dankesabend für Spurensuchermarkt

in Röblingen
27.01. um 19.00 Uhr Chor- und Helferabend in Nebra

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra, Gewerbege-
biet
jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:
22.12. „Warum lohnt es sich, stets ehrlich zu sein?“
29.12. „Wie können wir ein gottergebenes Leben führen?“
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Weihnachtsgrüße

Friede
Hört, wie hell ein Glöckchen klingt,
der Kinder Herz vor Freude springt,
erfüllt die Welt mit Lichterschein
und Weihnachtsfriede kehre ein.

© Oskar Stock
(*1946), deutscher Schriftsteller
und Aphoristiker

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Schraplau,
ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und besinnliches Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Familie sowie einen guten Rutsch und viel
Gesundheit im neuen Jahr.

Ihr Bürgermeister
Frank Birke

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Obhausen
Mit dem Jahresende sei es mir gestattet, einen kleinen Rückblick
vorzunehmen sowie auch den Blick in Richtung Zukunft zu wagen.
Wie Ihnen sicherlich nicht entgangen ist, haben wir in den letzten
Jahren doch etwas weniger in den Ortsteilen gebaut, ausgenommen
in unseren „Neuortsteilen“ der ehemaligen Gemeinde Esperstedt.
Das hat zum einen den Hintergrund, dass wir im Gebiet der ehema-
ligen Gemeinde Obhausen recht weit gekommen sind, was infra-
strukturelle Maßnahmen betrifft und zum anderen auch die Mög-
lichkeiten der Förderung immer weniger geworden sind. Für den
Bereich der ehemaligen Gemeinde Esperstedt gibt es durchaus noch
Handlungsbedarf, den wir auch seit 2010 kontinuierlich wahrneh-
men. Die für den Herbst diesen Jahres geplanten Fußwegebaumaß-
nahmen in Obhausen sowie Esperstedt werden im Frühjahr 2014 be-
gonnen. Leider waren die Genehmigungsverfahren so langwierig,
dass wir vollständig in den Winter hinein gebaut hätten. Das woll-
ten wir Ihnen und uns nicht zumuten. Weiterhin sind wir auch dabei
das Problem Querfurter Str. in Esperstedt neu aufzurollen. Die er-
sten Vorgespräche mit den zuständigen Behörden waren positiv und
sobald wir konkrete Dinge wissen, werden Sie als betroffene Bürger
informiert. Eine weitere unschöne Ecke konnte in Obhausen in der
Goethestraße beseitigt werden. Die Schaffung von Parkmöglichkei-
ten sowie die Umfeldgestaltung sind fast abgeschlossen. Damit
dürfte auch das latente Parkproblem untere Goethestraße entschärft
worden sein. Ich möchte hier an dieser Stelle die Anwohner besag-
ter Straße nochmals bitten, doch endlich der Bereich der Straße nicht
so zuzuparken, dass man diese nur noch mit größter Anstrengung
mit dem PKW passieren kann. Sollte sich bis zum Jahresende dort
keine Besserung ergeben, wird das Parken in diesem Bereich unter-
sagt. Ein weiteres Problem stellen nach wie vor frei laufende Hunde
dar. Nicht das selbige, auch angeleint, ihr Geschäft unter Beobach-
tung von Herrchen oder Frauchen vornehmen, egal wo sie gerade
sind, nein auch das laufen ohne Leine ist innerhalb der Ortslage ge-
nerell untersagt. Ich bitte die Hundehalter dies doch endlich mal zu
berücksichtigen, ansonsten sehen wir uns als Gemeinde genötigt,
auch hier die Gangart zu verschärfen. Leider bleibt uns an dieser
Stelle nichts anderes übrig. Auch der grüne Bereich stellt sich zu-
nehmend problematisch dar. Viele Bürger achten vor ihren Grund-

stücken auf Ordnung und Sauberkeit, ganz einfach, weil sie in einem
geordneten Umfeld leben möchten. Dabei spielt es auch keine Rol-
le, wenn das eine oder andere Stück gemeindliche Fläche ist. Ande-
re wiederum sind der Meinung, wie man nur so dumm sein kann, ge-
meindliche Flächen sauber zu halten. Leider haben diese Mitbürger
vergessen, dass wir ein Gemeinwesen sind und stellen sich mit die-
ser Einstellung ein rechtes Armutszeugnis aus. Müssen erst Kata-
strophen oder Naturgewalten eintreten, wo auf einmal längst verlo-
ren geglaubte Eigenschaften wie Nachbarschaftshilfe oder Mitge-
fühl wieder zu Tage treten? Ich weiß, dass heute alles auch mit fi-
nanziellem Aufwand verbunden ist, aber ich kann Ihnen zusagen, al-
les was Sie auf gemeindlichen Flächen abmachen, wird auch von
der Gemeinde entsorgt. Die Ansprechpartner sind hinlänglich be-
kannt. Wir werden sicherlich auch bei der freien Gestaltung unserer
Flächen durch gutmeinende Bürger einschreiten müssen. Da wird
mitunter gepflanzt, was das Zeug hält, wie es dann gepflegt oder
verschnitten wird, bleibt oft genug der Gemeinde überlassen. Auch
Relikte aus früheren Zeiten, wie größere Nadelgehölze oder Hecken,
die auf Gemeindeland stehen, könnten durchaus wieder entfernt
werden. Ich möchte einfach nur noch mal ins Gedächtnis rufen dass
die Gemeinde als Eigentümerin auch festlegen kann, was auf ihren
Flächen passiert. Wir werden weiterhin allen Bürgern, die in Eigen-
leistung ihr Wohnumfeld verbessern wollen (Fußwege, Einfahrten),
im Rahmen unserer Mittel und Möglichkeiten mit Material helfen.
Ein kleiner Antrag an das Bauamt mit Skizze reicht. Ansonsten kann
ich Ihnen versichern, dass die Gemeinde Obhausen wirtschaftlich
gesund da steht und weiterhin die finanziellen Möglichkeiten hat,
gestalten zu können. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Bür-
gern, die mitgeholfen haben diesen Stand zu erreichen, bedanken.
Besonderer Dank gilt all den ehrenamtlich Tätigen in den verschie-
densten Bereichen unserer Gemeinde.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2014.

Ihr Kay-Uwe Böttcher

Weihnachtsgrüße vom Förderverein
Kirche Unterfarnstädt e. V.
Die Mitglieder des Fördervereins Kirche Unterfarn-
städt e. V. möchten sich bei allen bedanken, die
auch im vergangenen Jahr durch ihre Hilfe, Unter-
stützung und Spenden mit dazu beigetragen haben,
dass unsere Vereinsarbeit weiterging. Die Zeit, in der uns der Zu-
gang zur Kirche versperrt war, ist aber vorbei. Durch die erfolgte
Notsicherung konnten wir ein schönes Kirchplatzfest feiern und ein
ansprechendes Weihnachtskonzert mit dem Frauenchor Lochau e.
V. durchführen. Beides war nur möglich durch die „treuen Besu-
cher“ aus unserer Gemeinde. Unsere Wünsche für das neue Jahr
sind: eine frohe Advents- und Weihnachtszeit mit Tagen der Gemüt-
lichkeit, Zeit zum Ausruhen, zum Genießen und zum Kräfte sam-
meln für ein neues Jahr. Ein Jahr ohne leid und Seelenschmerzen,
mit Frohsinn und Lachen und soviel Erfolgt, wie man braucht, um
zufrieden zu sein und nur so viel Stress, wie man vertragen kann, um
gesund zu bleiben. Mögen sich Freude, Elan und die richtige Porti-
on Glück durch die nächsten 365 Tage ziehen.

Die Mitglieder des Fördervereines
Kirche Unterfarnstädt e.V.
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Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
2014.

Die Kinder sammelten die Kartoffeln ein um sich später einen
leckeren Kartoffelauflauf zuzubereiten.

Aus unseren Kita´s und Grundschulen

Herbstwoche in der Kita Barnstädt

Der alljährliche Laternenumzug bildete den krönenden Abschluss
unserer Herbstwoche.

Wir möchten unseren Eltern, unseren Sponsoren,
unserem Bürgermeister, dem Hausmeister und Helfern

sowie den Mitarbeitern der Verbandgemeinde
für die gute Zusammenarbeit danken.

Wir Kinder und Erzieherinnen der
Kita „Angerspatzen“ Barnstädt

wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Kita „Regenbogen“ Obhausen
Die Erzieher und Kinder der Kita „Regenbogen“ bedanken sich bei
allen Sponsoren, Eltern und fleißigen Helfern für die Unterstützung
in diesem Jahr.

Auch in diesem Jahr bereitete die Volksküche Eisleben ein leckeres
gesundes Frühstück zu. „Dankeschön“

Auch das Drachensteigen durfte in unserer Herbstwoche nicht
fehlen.
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Deshalb haben die Kinder und Erzieher der Nemsdorfer Kita al-
len Grund, sich recht herzlich für die Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit bei ihrem Bürgermeister, den Gemeinderäten, den
Verwaltungsmitarbeitern und Firmen sowie bei allen Sponsoren
zu bedanken und wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr 2014.
im Namen aller Kinder und Erzieher der Kita Nemsdorf

Reinhild Reh

Adventszeit in der Kita „Bienchen“
Wenn das Jahr zu Ende geht, Plätzchenduft durch unser Haus
zieht und ringsum die Lichter brennen, freut sich ein jedes Kind
auf den Weihnachtsmann. Da wird fleißig gebastelt, geschmückt
und so manches Lied geprobt und dann ...... klopft er sicherlich
auch in diesem Jahr wieder an unsere Tür und bringt uns so aller-
lei Überraschungen. Und so aufregend, wie das ganze Jahr mit
Umbau, Renovierungen, neuer Spielplatzgestaltung und Ju-
biläumsfeier war, endet dann die Adventszeit.

Weihnachten-Fest der Stille
Möge ein wenig Zeit sein,

für neue Gedanken, die sonst keinen Raum finden.

Möge ein wenig Zeit sein, um einmal Gedankenfrei

und sorglos, einfach nur da zu sein.

In dein Herz möge die Stille zurückkehren,

die dir die Kraft gibt,

dein Leben mit Freude zu leben.

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank an alle
Sponsoren und fleißigen Helfer, die uns in den verschiedensten
Situationen großartig unterstützten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Die Kinder und das Team der Kita
„Goldenen Schlüsselchen“

Hort der Grundschule Barnstädt
Die Hortkinder hatten viel Spaß in den Herbstferien zum „Herbst-
projekt im Europahaus“ Querfurt. Sie bastelten aus Tannenzapfen
eine Eule, aus Zeitungspapier einen Drachen und bereiteten aus
einen Kürbis leckere Marmelade zu.
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Im nächsten Jahr ist ein Reitertag geplant, um unser Jubiläum mit
allen Einwohnern der Gemeinde Farnstädt zu begehen. Der Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Wir danken allen, die unseren Verein unterstützen und hoffen auf
weitere gute Zusammenarbeit.
Frohe Feiertage und für 2014 wünschen wir allen Gesundheit und
Schaffenskraft und uns gesunde Pferde.

Der Vorstand des Reit- und
Fahrverein Farnstädt e.V.

Zahlreiche Vereinsmitglieder der Schraplauer Vereine waren ge-
kommen, um an der Eröffnung teilzunehmen. Besonders hervor-
zuheben ist der Kultur- und Heimatverein, der mit dem Pickel-
häring sowie Murat – dem Schwager Napoleons, im Canton
Schraplau 1807 bis 1813 - nebst Frau erschien.
Weiterhin waren zahlreiche Mitglieder des Schützenvereins, des
Sportvereins - Abteilung Kegeln- sowie des Carnevalvereins SCC
und der Freiwilligen Feuerwehr am Umzug beteiligt. Auch die
Kinder und Erzieher der KITA „Goldenes Schlüsselchen“ hatten
besonders viel Spaß beim Marschieren, konnten sich die Kinder
doch schon mal dabei die Süßigkeiten an den Ständen betrachten,
welche sie im Anschluss vernaschen wollten. Besonders fielen die
Schüler und Lehrer der Grundschule auf. Sie hatten das Motto
„Schule gestern und heute“. Alle waren entsprechend dem Motto
in Kostümen gekleidet und hatten sichtlich Spaß dabei.

„Schrappelmarkt“
entwickelt sich zum Volksfest!
Um die 10.000 Besucher konnten die Schraplauer als Gäste am
Wochenende vom 09.- 10.11.2013 in Schraplau begrüßen. Es war
wieder „Schrappelmarkt“.
Bevor sich jedoch die Schraplauer und ihre Gäste den 135 Ver-
kaufsständen widmen konnten, stand am Samstag erst einmal die
offizielle Eröffnung im Vordergrund.
Ein Festumzug der Vereine, der Kinder der KITA und Schülern
der Grundschule war der erste Höhepunkt. Angeführt wurde der
Festumzug durch die Schalmeienkapelle Barnstädt.

Von Höhepunkten und Erlebnissen berichtet

10 Jahre Reit- und Fahrverein Farnstädt e.V.
Am 29.11.2003 gründete sich der Reitverein Farnstädt mit damals
10 Mitgliedern. Der heutige Stand sind 22 Mitglieder – Tendenz
steigend.
Aller Anfang war damals schwer. Mit Erhalt des jetzigen Reit-
platzes und den Koppeln verbesserte sich vieles. Ein besserer
Reitunterricht war möglich und auch die Pferde konnten die Kop-
peln ständig nutzen. Das ist für uns sehr wichtig, da die Akzep-
tanz für unseren Verein in den letzten Jahren gestiegen ist. Unse-
re Reiter vertreten mit Erfolg den Namen Farnstädt auf Turnieren.
Wir möchten in den nächsten Jahren den Reitsport in Farnstädt
hauptsächlich für Kinder anbieten.

Leni Sochor mit Alf

Barnstädter Schalmeienkapelle
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Kurzum, wer in diesem Jahr nicht den Schrappelmarkt besuchte,
hat nächstes Jahr wieder die Chance. Nicht verpassen, es wird
sich lohnen.

Frank Birke
Bürgermeister

Zwei gelungene Adventsveranstaltungen
in Schnellroda
Das Jahr 2013 endete für den Traditionsverein Schnellroda e. V.
mit zwei schönen Veranstaltungen zur Einstimmung auf das be-
vor stehende Weihnachtsfest.

Wie im letzten Jahr wurde der Schrappelmarkt am Festzelt durch
den Bürgermeister, Herrn Birke, eröffnet. Als Ehrengäste wurden
die Verbandsgemeindebürgermeisterin, Frau Roswita Meyer und
der Bürgermeister der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land,
Herr Jürgen Ludwig, begrüßt. In seiner Rede hob der Bürgermei-
ster die gute Zusammenarbeit der Vereine untereinander und mit
dem Stadtrat hervor. Die Vorbereitungen zum Schrappelmarkt
wurden zusammen mit der Firma Alex-Veranstaltungen (Alexan-
der Kopke) gemeinsam mit den Vereinen der KITA und Grund-
schule durchgeführt und die Programme zusammen abgestimmt.
Insbesondere haben sich hier der Kultur- und Heimatverein, der
Schützenverein „Sankt Hubertus“ Schraplau-Esperstedt, der
Schraplauer Carnevalsverein SCC, die KITA und Grundschule
beteiligt. Darüber hinaus wurden die Vorbereitungen durch die
Verbandsgemeinde, insbesondere dem Schraplauer Bauhof, dem
Hauptamt und Ordnungsamt unterstützt. Ohne diese gute Vorbe-
reitung wäre der diesjährige Schrappelmarkt wohl kaum so er-fol-
greich verlaufen. Vielen Dank!
Nach der offiziellen Rede wurde durch die Verbandsgemeinde-
bürgermeisterin und dem Bürgermeister die Fahne der Stadt
Schraplau gehisst und mit dem Salut der Schützen konnte das
Markttreiben beginnen.

Gleich danach ging es ins Festzelt zum Fassbieranstich. Freibier
war nun angesagt. Nach zwei Schlägen hatte der Bürgermeister
das Fass angezapft und das Bier floss. Gleichzeitig begann das
Programm im Festzelt. In diesem Jahr lag der Schwerpunkt auf
den Kulturdarbietungen. So startete der Karnevalsverein mit Aus-
zügen aus seinem neuen Programm. Danach legten die „Kranz-
berger Musikanten“ los, bis sie von DJ Puschel und der Band
„Quo Vadis“ abgelöst wurden.
In den Morgenstunden kehrte erst Ruhe im Festzelt ein.
Weiter ging es Sonntag wieder mit dem Schraplauer Karnevals-
verein zum Frühschoppen. Ab Mittag konnten sich die Gäste an
der „Roger Whittaker – Double Schow“ erfreuen und bekannte
Songs mitsingen. Der Nachmittag wurde dann mit DJ Puschel aus
Magdeburg abgerundet.
Nicht nur das Programm war spektakulär, auch die Angebote der
Händler. Kaum ein Besucher fand nicht das, was er suchte. Vom
Marktschreier bis Blumenhändler, von Zuckerwatte bis Strumpf-
hosen, für jeden war etwas dabei. Zudem spielte das Wetter mit.
Pünktlich am Vormittag hörte es jeweils auf zu regnen und es
wurde trocken. Das führte auch dazu, dass es mittags an den zahl-
reichen Cateringständen zu kleinen Warteschlangen kam, was an-
hand der großen Anzahl von Verpflegungsanbietern zeigte, wie
hoch die Besucherzahlen waren.

Der Bastelabend hatte wieder ca. 25 Frauen und Kinder an-
gelockt. Wir bedanken uns recht herzlich bei unserer ortsansässi-
gen Floristin Birgit Hinderlich für die Vorbereitung und Unter-
stützung. Unter ihrer fachlichen Anleitung wurden hübsche Ad-
ventsdekorationen angefertigt, die auch als kleine Geschenke
Verwendung finden konnten.
Am 1. Adventswochenende hatten wir in die Kirche Schnellroda
zum Adventskonzert eingeladen, welches unter der Regie von
Frau Hoppe von Schülern der Musikschule Querfurt gestaltet
wurde. Auch junge Musiker aus unserem Dorf zeigten ihr Kön-
nen. Zum Abschluss wurden gemeinsam mit den Konzertbesu-
chern Weihnachtlieder gesungen. Nach dem Konzert konnte man
sich bei Glühwein, Kaffee und Stolle aufwärmen und stärken. Die
freiwilligen Spenden in Höhe von insgesamt 130 Euro wurden der
Musikschule übergeben. Ein großes Dankeschön nochmals an al-
le Mitwirkenden sowie an die Organisatoren und Helfer.
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Allen hat dieser Ausflug sehr gut gefallen, es war ein tolles Er-
lebnis. Ein großes Dankeschön geht an den Bürgermeister, Herrn
Mylich, der diese Fahrt ermöglichte.

Ein Besuch auf dem Weihnachtsmarkt
Zur Einstimmung auf das bevorstehende Weihnachtsfest besuch-
ten die Frauen der Kreativgruppe Farnstädt den Weihnachtsmarkt
in Magdeburg. Dieser wunderschöne Weihnachtsmarkt zu Füßen
des mächtigen Domes hat für alle Besucher etwas zu bieten. Vie-
le Kunsthandwerkstände mit Kerzen, Weihnachtsdekoration aller
Art, kleine Geschenkideen und ein weihnachtlicher Duft von vie-
len leckeren Köstlichkeiten verzaubern hier die Besucher und la-
den zum Bummeln und Essen ein.
Eine weihnachtliche Floristikausstellung im Felsenkeller inspi-
riert zu eigenen kreativen Ideen.

Unsere für das vergangene Jahr geplanten Veranstaltungen sind
nun alle realisiert. Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern so-
wie allen Einwohnern und Sponsoren ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014.
Doch eine lange Ruhepause gibt es nicht. Einen Termin im neuen
Jahr sollten sich die Vereinsmitglieder und alle, die zukünftig ger-
ne in unserem Verein mitarbeiten möchten, schon mal vormerken.
Am 11. Januar 2014 findet unsere Jahreshauptversammlung statt.
Neben der Diskussion und Abstimmung über das Jahrespro-
gramm ist nach dreijährigem Bestehen des Vereins erstmals der
Vorstand neu zu wählen. Deshalb ist die Anwesenheit der Ver-
einsmitglieder besonders wichtig. Wir haben den Termin auf ei-
nen Samstag gelegt, um möglichst vielen Mitgliedern die Teil-
nahme zu ermöglichen. Es erfolgt noch eine Einladung dazu.

Im Namen des Vorstandes
Marita Pinkert
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5 Jahre Senioren TREFF Barnstädt
Am 11. November 2013 war es soweit. Unser Seniorentreff konn-
te sein 5-jähriges Bestehen im neuen Domizil feiern.
Es sollte ein erlebnisreicher, schöner, besinnlicher Nachmittag
werden.
Die Narren eröffneten ihre Saison und eine Abordnung des BFC
lies es sich nicht nehmen, bei den Seniorinnen und Senioren her-
einzuschauen, ihnen zum Jubiläum zu gratulieren und alle recht
herzlich zum Seniorenfasching 2014 einzuladen.
Anschließend kam unser Bürgermeister, Herr Weber, mit einem
prall gefüllten Präsentkorb in den TREFF und würdigte in seiner
Ansprache die Arbeit von Frau Reich und ihren Helferinnen und
wünschte allen Senioren für die kommende Zeit noch viel Spaß,
Freude, erholsame, lehrreiche Nachmittage und vor allem Ge-
sundheit.
Nun wollten auch die Kinder der großen Gruppe der Barnstädter
„Angerspatzen“ den Senioren eine Kostprobe ihres Könnens vor-
stellen. Mit einstudierten Liedern und Gedichten bereiteten sie
den Zuhörern eine große Freude. Mit lautem Applaus bedankten
sich alle für das unterhaltsame, schöne und abwechslungsreiche
Programm bei den Kindern und ihren Erzieherinnen.

Unsere Leiterin des TREFFS, Frau Reich, informierte den Land-
rat mit einem kleinen Auszug aus der Statistik was, wo und wie
der TREFF seine Arbeit organisiert.
Langeweile kommt in unseren Beisammensein nicht auf und es ist
wünschenswert, wenn die Arbeit durch eine große Teilnahme an
den Treffen 3 mal wöchentlich honoriert wird.
Alle Senioren der Gemeinde sind immer herzlich willkommen.

Wir bedanken uns nochmals bei allen Gästen für die Glückwün-
sche und Geschenke und wünschen allen ein frohes Fest und ein
gesundes neues Jahr.

Die Senioren
vom TREFF Barnstädt

Bald nun ist Weihnachtszeit!
Wer kennt dieses Lied wohl nicht und so haben es sich die Mit-
glieder des Kultur- und Sozialausschusses der Gemeinde Obhau-
sen zu einer schönen Tradition gemacht, die Senioren der Ge-
meinde mit allen seinen Ortschaften auf das Fest einzustimmen.
Weihnachtliches Flair empfing die Gäste im Kulturhaus Obhau-
sen. Liebevoll verpackte kleine Geschenke und eine festlich ge-
schmückte Tafel luden zu Kaffee und Kuchen ein – Lob an die
Bäckerei Dunkel.
Leuchtende Kinderaugen der zukünftigen Erstklässler verfolgten
das Geschehen und läuteten mit ihren Liedern die Weihnachtszeit
an diesem Nachmittag ein. Selbst der Bürgermeister, Herr Bött-
cher, konnte den Senioren in seiner kurzen Begrüßungsrede Ge-
schaffenes in der Gemeinde Obhausen auf den „Gabentisch“ le-
gen.
Livemusik von R.+ R. Wanitschek sorgte für die musikalische
Umrahmung und lockte „Mutige“ auf die Tanzfläche. Weih-
nachtsmann Maritta und Dagmar sorgten mit ihrem erfrischenden
Sketch für die Betätigung der Lachmuskeln.
Mit einem schmackhaften Abendessen konnte noch einmal Kraft
für die letzten Tanzrunden getankt werden.
Ich denke, dass dem Kultur- und Sozialausschuss, dem Bauhof
und der Kulturhauscrew ein herzliches Dankeschön im Namen al-
ler Senioren gebührt und sie sich zum nächsten Weihnachtsfest
über mehr Gäste freuen könnten.
In diesem Sinne Allen ein friedvolles Weihnachtsfest und alle
guten Wünsche für das Jahr 2014.

Ch. Grünler

Die Kleinen hatten ihr Programm noch nicht beendet, da kamen
ganz besondere Gäste zu uns: der Landrat, Herr Bannert, die
Landtagsabgeordnete Frau Rotzsch und Frau Meyer, unsere Ver-
bandsgemeindebürgermeisterin.
Nachdem Herr Bannert seine Glückwünsche an Frau Reich und
ihre Senioren überbracht hatte, nahm er sich Zeit, um Fragen zu
beantworten und gab Einblicke in seine Arbeit.
Frau Meyer betonte nochmal mit Stolz, dass mit großer Unter-
stützung des Bürgermeisters in Barnstädt ein wunderschöner
TREFF für die Senioren geschaffen wurde.

Fotos: Kreisverwaltung Saalekreis
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Wir möchten uns von ganzem Herzen für die tolle und großzügi-
ge Unterstützung bei allen bedanken!

Bleiben Sie gesund!
Ihre Schraplau

Grüne Schule grenzenlos –
Winterferien-Abenteuer
Für interessierte Kinder ihrer Gemeinde bieten
wir auch diesen Winter wieder spannende Er-
lebnisse in den Ferien hier im Erzgebirge.

Winterferien-Abenteuer
für Kinder von 7 – 13 Jahren

16.02. – 22.02.2014
23.02. – 01.03.2014

Programm: Eiskalter Ferienspaß, Winter-
Rallye, Motorschlittenfahrt, Fackelwan-
derung u.v.m.

Veranstaltungsort: Grüne Schule gren-
zenlos, Hauptstr. 93, 09619 Zethau / Erz-
gebirge.

Übrigens: Sie suchen noch das passende Geschenk für Weih-
nachten?
Wir haben auch Gutscheine!

Informationen und Anmeldung:
www.gruene-schule-grenzenlos.de
oder 037320 80 17 0

Sonstige Tipps und Infos

Wir sagen DANKE !
Zum diesjährigen Schrappelmarkt hatten wir in unserer Apotheke
ein Glücksrad aufgestellt- jeder Dreh brachte einen kleinen oder
größeren Gewinn. Dabei spendete Jeder, der am Glücksrad dreh-
te 0,50 Euro für die KITA's "Goldenes Schlüsselchen" in Schra-
plau und "Gänseblümchen" in Esperstedt. Durch das Glücksrad
und zusätzliche Spenden von Schraplauern, Nichtschraplauern
und der Apotheke hat sich ein Betrag von 200 Euro angesammelt,
der je zur Hälfte den Kindern der KITA 's von Frau Theumer
überreicht wurde.

„Wie es duftet … – genussvoll oder
angetrunken über den Weihnachtsmarkt“
Jetzt kommt sie wieder, die Adventszeit mit Kälte und Schnee
und der Eröffnung der Weihnachtsmärkte. Nicht nur die Bratwür-
ste, Tofuspieße oder das Zuckergebäck duften dabei, sondern
auch die Glühweinbuden laden stets freundlich auf einen kurzen
Stopp ein. Schnell kann bei dieser geselligen Stimmung aus dem
einen Glühwein auch der ein oder andere mehr werden, als ge-
wollt oder gut tut.
Dabei locken doch auch immer mehr Stände mit einem alko-
holfreien Früchtepunsch oder leckerem Gewürztee. Versuchen
Sie doch die Sinne offen zu halten und probieren Sie auch mal et-
was anderes. Ach und wussten Sie überhaupt, dass Alkohol uns
die Wärme nur simuliert, da lediglich die Haut stärker durchblu-
tet wird. Durch die Weitung der Blutgefäße kommt es sogar zum
Wärmeverlust! Zum anderen entzieht der Alkohol dem Körper
Wasser, was dann den ein oder anderen Kater oder Katzenjammer
veranlasst.
Fühlen Sie sich
eingeladen zur Jah-
reszeit der Näch-
stenliebe und der
Fe i e r l i chke i t en
auch auf ihre Mit-
menschen zu ach-
ten: Wie ergeht es
denen mit ihren
Befindlichkeiten
und ihrem Sub-
stanzkonsum?!
Haben Sie zum
Thema Alkohol,
Tabak, illegale
S u b s t a n z e n ,
Glücksspiel, Me-
dienkonsum oder
Essstörungen Fra-
gen oder möchten Sie sich beraten lassen? Wenden Sie sich gern
an unsere Beratungsstelle.

Wussten Sie übrigens, dass heißer Apfelsaft mit Zimt nicht nur
lecker, sondern auch reich an Vitaminen ist?!
Für diejenigen die gerne eine größere Vielfalt hätten, hier eine
Rezeptidee:

- 1 Liter Früchtetee kochen
- je 1 Liter Apfelsaft + Orangensaft
- Schale einer Orange
- Saft der Orange/Orangenscheibe
- Zimt, Nelken, Vanille(Zucker)
und Honig

AWO Suchtberatungsstelle
Außenstelle Querfurt
Kirchplan 1, 06268 Querfurt
Telefon: 034771 – 719518 oder 0345 – 8057066
suchtberatung@awo-halle-merseburg.de
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Vernetzte Pflegeberatung im Saalekreis
Wenn Pflegebedürftigkeit eintritt, tre-
ten viele Fragen auf und schnelle Hil-
fe ist nötig. Pflegebedürftige und de-
ren Angehörige können sich durch ei-
ne enge Kooperation zwischen den
Sozialämtern und Pflegekassen, unabhängig von ihrer Kranken-
kassenzugehörigkeit, in allen Beratungsstellen des Landkreises
sowie bei allen Pflegekassen, zum Beispiel in den AOK-Kunden-
centern Merseburg und Querfurt, vor Ort beraten lassen.

Pressemitteilung

Winterdepression

Wenn zu wenig Licht
unglücklich macht
Die dunkle Jahreszeit schlägt vie-
len aufs Gemüt. Schätzungen zu-
folge klagt bis zu einem Fünftel
der Bevölkerung über Abgeschla-
genheit und Müdigkeit. Bei vielen
bessert sich der Zustand nach ei-
niger Zeit wieder, bei anderen
entwickelt sich daraus eine saiso-
nal abhängige Depression (SAD).
„Zu den typischen Symptomen
dieser speziellen Form von De-
pressionen zählen Schlafprobleme, Heißhunger auf Kohlenhydra-
te, Appetit auf Süßigkeiten, sozialer Rückzug, Angstzustände und
Lethargie. Sie führen oftmals zu Problemen innerhalb der Fami-
lie, am Arbeitsplatz und in Beziehungen“, erklärt Dr. Thomas
Giese, Neurologe bei der BARMER GEK.

Erhellende Behandlung
Die Ursache von SAD ist zu wenig helles Licht im Winter.
„Wenn das Gehirn über das Auge Licht aufnimmt, werden Hor-
mone ausgeschüttet, die unseren Tagesrhythmus bestimmen.
Bei manchen Men-
schen reicht die ge-
ringe Lichtmenge
in der dunklen Jah-
reszeit nicht aus,
um diese Hormon-
produktion ausrei-
chend zu regulie-
ren", so Giese.
Der Experte emp-
fiehlt als erstes:
mehr Licht! Manchmal können schon regelmäßige Spaziergänge
an der frischen Luft die Stimmung wieder heben. Ideal wäre eine
Dauer von 30 bis 60 Minuten pro Tag. Dabei ist es übrigens egal,
ob es bewölkt ist oder die Sonne scheint.

Reichen die Spaziergänge nicht aus,
können spezielle Lichttherapie-
Lampen helfen. Darüber hinaus wir-
ken regelmäßige körperliche Akti-
vitäten, wie leichter Ausdauersport
und die bewusste Pflege sozialer
Kontakte nachweislich antidepres-
siv.
Nicht empfehlen kann Giese dage-
gen eine Behandlung mit Akupunk-
tur, Vitamin B9 oder Ginkgo-Präparaten. „Für deren Wirksamkeit
gibt es keine wissenschaftlichen Nachweise.“
Weil bei einer schweren SAD zusätzlich oft eine medikamentöse
oder psychotherapeutische Behandlung notwendig ist, sollten sich
Betroffene an einen Psychiater oder Neurologen wenden.

Michael Schwarze

Michael Schwarze, Sprecher der AOK Sachsen-Anhalt:
„Alle Fragen, beispielsweise zu Ansprüchen und zur Beantragung
von Pflegeleistungen, zu ambulanten Pflegediensten, zur Aus-
wahl eines Pflegeheimes, zur Wohnumfeldgestaltung und vieles
mehr lassen sich in einer umfassenden Pflegeberatung klären.“

Im Internet kann man sich darüber hinaus unter:
www.pflegeberatung-sachsen-anhalt.de informieren.

Dort finden die Betroffenen Informationen zu landesweiten An-
geboten, aber auch zu regionalen Angeboten vor Ort: zum Woh-
nen im Alter, zu ergänzenden Versorgungsangeboten wie etwa zu
mobilen Mahlzeitendiensten, Fahrdiensten und zu Angeboten des
Bürgerschaftlichen Engagements für Selbsthilfe und ehrenamtli-
che Helfer.
Die regionalen Angebote befinden sich im Aufbau und interes-
sierte Anbieter können sich selbst mittels Kontaktformular direkt
in der entsprechenden Rubrik registrieren lassen. Einfach Kon-
taktformular ausfüllen und abschicken.

Persönliche und kostenfreie Pflegeberatung erhalten Sie in allen
Servicecentern der AOK Sachsen-Anhalt, zum Beispiel in den
AOK-Kundencentern Merseburg und Querfurt.

Infos gibt es auch bei der kostenlosen Pflegehotline:
0800 226 5726 der AOK Sachsen-Anhalt.
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zum 70. Geburtstag
20.12. Thea Wenzlaweck, Schnellroda

20.12. Werner Thieme, Schraplau

21.12. Gerhard Damro, Farnstädt

24.12. Christa Oswald, Schnellroda

06.01. Hildegard Kleindienst, Schraplau

12.01. Harald Raap, Barnstädt

14.01. Rosemarie Köster, Obhausen

zum 75. Geburtstag
18.12. Christa Mohaupt, Farnstädt

18.12. Klaus Sander, Barnstädt

02.01. Kurt Knabe, Altweidenbach

03.01. Dieter Engler, Barnstädt

06.01. Magdalena Theuerkorn, Nemsdorf-Göhrendorf

12.01. Margita Henze, Schraplau

13.01. Jutta Koch, Esperstedt

13.01. Ursula Niederhausen, Barnstädt

zum 80. Geburtstag
17.12. Marianne Linke, Schraplau

04.01. Frieda Lautenschläger, Barnstädt

12.01. Hermann Löhne, Farnstädt

zum 85. Geburtstag
19.12. Elsbeth Krüger, Döcklitz

20.12. Erika Pfautsch, Farnstädt

23.12. Irene Götte, Farnstädt

24.12. Magdalena Rehmann, Farnstädt

30.12. Hans Schön, Obhausen

03.01. Herbert Walther, Alberstedt

07.01. Kurt Glawe, Obhausen

zum 86. Geburtstag
27.12. Ruth Reich, Alberstedt

30.12. Lisa Hofmeister, Alberstedt

02.01. Otto Kraneis, Schraplau

10.01. Margarete Landgraf, Alberstedt

zum 87. Geburtstag
18.12. Elfriede Wald, Obhausen

04.01. Rudi Schmidt, Esperstedt

07.01. Edmund Böttcher, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 88. Geburtstag
29.12. Gerda Pfeiffer, Obhausen

30.12. Peter Zanke, Obhausen

04.01. Otto Schneider, Schnellroda

zum 89. Geburtstag
28.12. Helene Goßrau, Schraplau

01.01. Sophie Schöneburg, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 90. Geburtstag
29.12. Harry Herfurth, Obhausen

29.12. Hilda Wagner, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 91. Geburtstag
16.12. Annedore Lindig, Schraplau

zum 92. Geburtstag
30.12. Dora Tietzsch, Farnstädt

zum 93. Geburtstag
29.12. Hilda Eck, Kuckenburg

Jubiläen

Wir gratulieren

Gesundheit und Zufriedenheit,

nebst allem, was das Herz erfreut,

ein langes Leben obendrein,

soll alles Euch bescheret sein.

Der Stadt- und Landbote erscheint monatlich in einer Auflage von 4.000 Exemplaren.
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